
920

stehet solches in vier Stuben, drei Kammern mit
Alkofen, Küche, Keller, Holzplatz und Boden. Das
Nähere ist in der Carlsftraße bei dem Schreiner-
merster Lücke zu erfahren.

is. Vor der Kloster-Caserne in "Nr. 853 sind zwei
Logis, mit oder ohne Meubles, sogleich oder auf
Michaelis, zu vermiethen.

rz. In der Königöstraße Nr. in6 mehrere Logis auf
Michaelis. Im Hinterhaus dajelbst ist das Nähere
zu erfahren.

14. Vor dem Weser-Thor Nr. 59, beim Weißgerber
Wagner, 2 Treppen hoch, Stube, Kammer und
Küche, mit oder Meubles, sogleich oder auf
Michaelis.

15. Auf dem Gouvernements-Platz in Nr. 47 in der
ersten Etage zwei Stuben, eine Kammer und
Küche nebst Holzstall. In der zweiten Etage eine
Stube, zwei Kammern und Küche, mir Holzstall,

 beides zu Michaelis.
16. In der Holländischen Straße Nr. 579 die dritte

Etage, bestehend in drei Stuben, drei Kammern,
£ Küche, nebst Holzstall und Keller; desgl. im Hin

terhaus zwei Logis, jedes mit Stube, Kammer,
Küche und Boden, auf Michaelis.

17. In der Weser-Straße Nr. 877 ein Logis, beste
hend aus zwei Stuben, einer Kammer, Keller,
welches zu einer Specerei - Handlung oder Wirth

schaft passend ist, sogleich oder Michaelis.
18. In der Frankfurter Straße Nr. 59 in dem ehe

maligen Hause des verstorbenen Hrn. Krirgsrathö
Haftenpflug, jetzt des Schreinermeisters Tegethof,
 die Bel-Etage, bestehend aus acht Piecen, nebst
Pferde-Stall und Platz für eine Chaise, so wie
verschlossenem Keller, auf Michaelis. Bei der
Witwe Prevot in der Carlsstraße Nr. 76 ist sich zu
melden.

19. In der Petristraße Nr. »79 bei dem Schreiner-
meister Tegethof die Bel-Etage, bestehet aus zwei
Stuben, drei Kammern, Küche, nebst verschlosse
nem Vorgang und Keller, auf Michaelis.

so. Eme freundliche neu tapezirte Stube nebst Schlaf
kammer, mit oder ohne Meubles, ist vom 1. August
au, an einen einzelnen Herrn, oder auch an einen

reinlichen soliden Meßfrequ,ntanten, für die Meß
zeit, billig zu vermiethen. Nähere Nachricht erfahrt
man in der Hof - und Waisenhaus-Buchdruckerei.

5i. In der Schloßstraße im Bröckelmannschen Hause
Nr. 162 die unterste und zweite Etage, aufMichae-
lis. Das Hinterhaus, worin mehrere Logis befind
lich , sogleich oder auf Michaelis, einzeln oder bei
sammen.

äs. In Nr. 156 in der Königsstraße die zweite Etage,
bestehend in einem Saal, vier Stuben, Kammer,
Küche und Speisekammer; in der dritten Etage zwei
Stuben, ein Cabinet, zwei Kammern, Keller und
Holzstall auf Michaelis, und zwei Stuben mit
Meubles sogleich.

25. In der Dionysienstraße bei der Martini-Kirche
ber dem Drechsler Küchler zwei Logis, drei und
vier Treppen hoch, sogleich oder auf Michaelis.

Capitalien, welche gesucht werden.

 1. 600 bis 70v Rtblr. gegen dreifach sichere Hypothek
werden gesucht. Nachricht bekömmt man in der
Hof - und Waisenhaus-Buchdruckerei.

Capitalien, welche auszuleihen.
1. 250 Rthlr. Pupillengelder, sogleich, in Nr. 199

vor dem abgebrochenen Schloß.

2. 4Zo Rehlr. Pupillengelder zu Z Procent sind sogleich
zu verleihen in der Frankfurter Straße Nr. 54.

Z. 500 Rthlr., getheilt oder zusammen, sind gegen
hinlängliche Sicherheit, auf die erste Hypothek zu
4 Prozent, in Cassel oder umliegende Gegend, ohne
Einmischung eines Dritten, zu verleihen. Nähere
 Nachricht erhält man in der Hof- und Waisenhaus-
Buchdruckerei.

 Personen, welche verlangt werden.

i. In eine Ellen- und Specerei-Waaren-Handlung
in Marburg wird ein junger Mensch, welcher die
nöthigen Vorkenntnisse besitzt, als Lehrling gesucht.
Nachricht giebt die Hof- u. Waisenhaus-Vuchdr.

Personen, welche Dienste suchen.
r. Ein Frauenzimmer von honetter Herkunft und gu

ter Erziehung wünscht eine Stelle als Haushälte
rin oder Kammerjungfer in oder außerhalb Cassel;
die zu beiden Stellen erforderlichen Kenntnisse be
sitzt es jm vollen Grade. Die Hof- und Waifen-
haus-Buchdruckerei giebt nähere Nachricht.

Bekanntmachungen.
1. Umstände veranlassen mich. Jedermann zu warnen,

etwas auf meinen Namen, ohne mich darüber zu
 vor gefragt zu haben, verabfolgen zu lassen. Nur
die gefällige Erfüllung dieser nicht unbilligen Bitte
kann den Verlust des Verabfolgten entfernen, meine
Verbindlichkeit aber, eS zu berichtigen, begründen.

M. Fuchs, Regierungs-Pedell.
2. In der Renterei Wolfhagen sollen Montag den

5. Julii d. I., Vormittags 9 Uhr, 65 Vrtl. Kor«
von 1817, 50 Vrtl. Waitzen und 1 Vrtl. 10 Mtzn.
Saamen von i8r8, in Portionen von 1 bis 10 Vrtl.

öffentlich meistbietend verkauft werden. Kaufliebha-


